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RELEVANZ DES THEMAS
In der heutigen globalisierten Welt sind Menschen zuneh-
mend mobil und kommunizieren oft in mehreren Sprachen. 
Eine neue Sprache zu lernen ist eine wertvolle Humanka-
pital-Investition. Migranten profitieren vom Erlernen der 
Sprache ihres Aufenthaltslandes, aber auch Nicht-Migran-
ten hilft der Spracherwerb, wenn ihre Arbeit die Kommuni-
kation mit Ausländern beinhaltet. Studien zeigen, dass die 
Beherrschung einer dominierenden Sprache für ökonomi-
schen Erfolg und Effizienz wichtig ist. Die Aufrechterhal-
tung sprachliche Vielfalt hat jedoch gleichfalls einen Wert, 
da Sprache auch Ausdruck der eigenen Kultur ist.

KERNBOTSCHAFT DES AUTORS
Eine dominierende Weltsprache überträgt das Prinzip einer gemeinsamen Landessprache auf die internationale Ebene. 
Der Erwerb entsprechender Sprachkenntnisse ist für Migranten und Nicht-Migranten eine wichtige Investition in das ei-
gene Humankapital, auch wenn sie ihre eigene Muttersprache als Teil ihrer Identität bewahren wollen. Beide Ziele können 
erreicht werden, indem mehr Menschen bi- oder multilinguale Sprachkompetenzen erwerben. Die Bildungssysteme von 
Hochqualifikationsländern sollten den Erwerb von Sprach- und Kulturkenntnissen systematisch fördern.

Der Wert von Sprachkenntnissen
Eine gemeinsame Sprache erleichtert Kommunikation und wirtschaftliche 
Effizienz, doch auch sprachliche Vielfalt hat einen wirtschaftlichen und 
kulturellen Wert 
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Pro

 Das wirtschaftliche Wohlergehen wird verbessert, 
wenn die Mitglieder einer Gruppe in derselben 
Sprache kommunizieren.

 Das Erlernen der dominierenden Sprache ist eine 
Investition in das Humankapital.

 Der Spracherwerb bringt finanzielle Vorteile auf 
dem Arbeitsmarkt mit sich, die ohne das Erlernen 
der Sprach ausbleiben.

 Aufgrund externer Effekte der Verwendung einer 
gemeinsamen Sprache führen rein individuelle 
Spracherwerbsentscheidungen eher nicht zu opti-
malen Ergebnissen.

 Der Trend zur Zweitsprache Englisch bringt Vortei-
le mit sich und ist unumkehrbar.

Contra

 Sprachliche Vielfalt hat einen Wert, der auch 
nicht-pekuniärer Natur ist.

 Die enge Verbindung zwischen Kultur und Sprache 
sorgt dafür, dass die Wohlfahrt mit der Sprachen-
vielfalt zunimmt.

 Sprachliche Vielfalt bringt ökonomische Vorteile 
und kann die Anzahl und Art der verfügbaren Gü-
ter erhöhen.

 Öffentliche Unterstützung für Minderheitenspra-
chen ist ein Ausdruck von Wertschätzung.

 Während weltweit eine Tendenz zur Sprachkonver-
genz besteht, besteht auch der Wunsch, Vielfalt zu 
bewahren.

WICHTIGE RESULTATE

Anzahl der Menschen, die eine zweite Sprache sprechen, 2012

Quelle: [1].
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